
 
Gemeinnützige Gesellschaft für Kinder- und Jugendhilfe des ASB mbH 

MittendriN in der Jugendhilfe 

Wir unterstützen Auszubildende und Studierende bei ihrem Pflichtpraktikum und begleiten Dich 
dabei, wenn Du herausfinden möchtest, ob die Arbeit im pädagogischen Bereich Dir liegt. Wenn 
Du Dich gut in Deine Mitmenschen einfühlen kannst, geduldig bist und eine wertschätzende 
Haltung gegenüber Kindern, Jugendlichen und ihren Familien hast, findest Du bei uns ganzjährig 
Deinen Praktikumsplatz. Du erhältst Einblicke in den pädagogischen Alltag, bist einfach mal 
mittendrin dabei und kannst Deine Ideen in die Praxis mit einfließen lassen! 
 

Einrichtung: Wohngruppe ‚Leuchtfeuer‘   •  0381 44022327 
Lorenzstr. 66 
18146 Rostock 
wg-leuchtfeuer@asb-kjh.de 
https://www.asb-kjh.de/hilfe-unterstuetzung/wohngruppen 

 

Ansprechperson:  Amelie Hampel •  0176 17785028 

Handlungsfeld:  Stationäre Betreuung in den Hilfen zur Erziehung 
 

 

Schwerpunkte: 
 

 Kennenlernen der Einrichtung und des Arbeitsfeldes der stationären Kinder- und Jugendhilfe 
nach § 34; § 35, § 42 SGB VIII 

 aktive Betreuung und Begleitung der Kinder und Jugendlichen sowie deren 
Familienmitglieder im Wohngruppenalltag (immer mit pädagogischer Fachkraft im 
Hintergrund) 

 Einarbeitung in laufende Fallarbeit nach dem systemischen Ansatz und Eruieren der 
Fallhintergründe, Einfühlen in die Lebensrealitiät von Kindern und Familien in stationärer 
Unterbringung 

 Einführung in Abstimmungs-, Partizipations- und Reflexionsprozesse, Kennenlernen 
verschiedener Gesprächsformate und pädagogischer Settings  

 Erkundung und Erprobung in selbstständigen pädagogischen Angeboten (Kinder ab 6 Jahre) 

 Einführung in pädagogische Dokumentation und Berichtswesen, Anamnese bei Aufnahme, 
Genogrammarbeit und fachliche Standards im Hilfeplanprozess gemäß § 36 SGB VIII 

 Einführung in trägerinterne und stadt- bzw. bundesweit standardisierte Verfahren im 
Kinderschutz und das Arbeiten unter Vorgaben des Familiengerichtes 

 Hospitation und Dokumentation in Eltern- und Fachgesprächen, Teamberatungen und in der 
Netzwerkarbeit (Zusammenarbeit mit flankierenden Hilfen wie Suchtberatung, 
Wohnungslosenhilfe, Schulsozialarbeit, Kinderarztpraxen, ambulanten Therapeut:innen, 
Angebote der offenen Kinder- und Jugendarbeit, Fachberatungsstellen) 

 

Begleitung 

Im Praktikumszeitraum sind Reflexionsgespräche mit der Mentorin im 
mindestens 14 tägigen Rhythmus vorgesehen. In einem Praktikumsplan 
erarbeiten wir individuelle Lernziele mit unseren Praktikant:innen, die sich an 
Interessen und persönlichen Entwicklungszielen orientieren. Die tägliche 
Arbeitszeit (Mo. bis Fr.) liegt je nach Absprache flexibel im Zeitfenster von 
09:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Nebentätigkeiten und ehrenamtliches Engagement 
finden natürlich Berücksichtigung. 
 

In der Wohngruppe wird ein pädagogischer Begleithund eingesetzt – nach 
Bedarf kann dieser im Kennenlerntermin dabei sein, um eventuelle Bedenken 
oder Ängste abzubauen.  

 

  


